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E Schwarza Abä,
am 11. Jänner 88

Am Abig nah der Uisschajfig vonere

Flichtlingsjamilie nach Zaire

Ich cha nimmä schlafä -
Worum hemmer yseri Härz Iah versteinerä

- oder hemmer si mitere Fesslä

us Silber und Gold igsperrt,
ass Geld druis wird?

Oder hemmer ysi Härz
la verysä imenä Winter,
wo en jedes Gfiehl muess stärbä?

Oder isch ysers Härz
numä nu es chalts Uiffanglager,
fir Kreatuirä, wo gflichted sind
und uf der Flucht
sich verlorä hend, wie ne Notvorrat?

Vor Tyrä n uisä
hed mers gstelld
und keinä plagts,
eb da e Mändsch mit Fraiw und Chind
zgrund gad und verfrierd.

Ich fragä und fragä
bis tief i d Nacht inä frag ich
und mier isch,

es chenn nimmä tagä
und s Brot blybt mier
im Hals hindä steckä,

will mier Mändschä vom vollä Tisch ewägg
is Eländ tribä hend,

will mier i aller Rueh,
i der Ornig und sicher

ysri Gschäft mit Po tentate wend machä.

Julian Dillier
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